
Nachmittagsunterricht am Gymnasium in NRW -
Regel oder Ausnahme?
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Zitat von Philippus

Danke für die schnelle Antwort! Das heißt mit AGs, ist man 3-4 Tage bis 15-16 Uhr in
der Schule mit Vollzeitstelle?

Du arbeitest zunächst in der Schule deine Deputatsstunden ab. Wie die verteilt werden, hängt
von vielen Faktoren ab. Ich z.B. habe nur einmal am Nachmittag.

Wenn du häufig Nachmittagsunterricht hast, musst du schauen, wie effektiv du deine
Arbeitszeitgestaltung ausführst. In Freistunden korrigieren, einkaufen, Gassi gehen. Das hängt
immer von den Umständen ab. Und Unterrichte digitalisieren. Nach ein paar Jahren, je nach
Fach, kannst du komplette Unterrichtsreihen immer wieder nutzen.

Dumm haben es die Kollegen, die einerseits in der Schule ihrer Meinung nach nicht arbeiten
können und die nicht vor Ort wohnen. Wenn die dann einen bescheidenen Stundenplan haben,
dann können die Abends viel arbeiten.
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